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Aus zwei mach eins!  
Fusion der katholischen Kirchenchöre Brugg und Windisch 
 
Nach einer gut einjährigen «Verlobungszeit» und enger Zusammenarbeit als 
Chorgemeinschaft haben die beiden katholischen Kirchenchöre Brugg und Windisch 
entschieden zu fusionieren. 
 
Noch vor der Gründung der Marienpfarrei Windisch wurde im November 1964 der 
Kirchenchor Windisch durch Aufteilung des Kirchenchors Cäcilia Brugg aus der Taufe 
gehoben. Seit dem Herbst 2022 bildeten die beiden Chöre eine Chorgemeinschaft mit 
gemeinsam wechselnden Auftritten in Brugg und in Windisch. Chorklang und Ausdruck 
haben dadurch entscheidend gewonnen. Auch die Einarbeitung grosser Werke wie zuletzt die 
Missa Quattro von G. B. Bassani, die am 25. Dezember in der St. Nikolauskirche Brugg mit 
Solisten und Orchester uraufgeführt wird, haben den Weg zum Zusammenschluss geebnet. 
 
Nun haben die beiden Chöre an ihren jeweiligen Generalversammlungen vom 13. respektive 
18. November 2023 ohne Gegenstimmen die Vereinsfusion zum Kirchenchor Brugg-Windisch 
beschlossen. Der definitive Name wird noch zu bestimmen sein. Die Gründungsversammlung 
des gemeinsamen Kirchenchors mit der Genehmigung neuer Statuten, der Wahl aller 
Vereinschargen und der Zusammenlegung der Vereinsvermögen ist am 28. Februar 2024 
vorgesehen.  
 
Der neue Kirchenchor probt ab diesem Datum jeweils mittwochs um 19.30 Uhr, periodisch in 
Brugg und in Windisch. Chorleiter Giuseppe Raccuglia (giuseppe.raccuglia@kathbrugg.ch) 
freut sich über Interessentinnen und Interessenten mit Liebe zum Chorgesang, die dem 
Kirchenchor beitreten möchten. 
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Brugg, 15. Dezember 2023 
 
Bildlegende: Zufriedene Gesichter bei den Verantwortlichen beider Chöre (v.l.n.r. Urs Näf, 
Präsident Kirchenchor Windisch, Giuseppe Raccuglia, Chorleiter, Erwin Troxler, Präsident 
Kirchenchor Brugg).  


